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Antrag auf Genehmigung einer Gehölzentfernung nach § 17 Abs. 3 BNatSchG 

Hinweise 
o Vor Antragste l lung wird e in te l . Vorgespräch empfohlen (Tel . :05531 707-447 ( -741 )

o Die Antragste l lung is t mit Kosten (Verwal tungsgebühren und Aus lagen) verbunden

Antragsteller/in 

Name, Vorname: 

Adresse: 

Telefon / Mobil: 

E-Mail:

Lage des Vorhabens 
Gemeinde: Gemarkung: Flur: Flurstück(e): 

Angaben zur geplanten Entfernung 
Landschaftselement/e: 
(z.B. Einzelbaum, Feldgehölz, Baumreihe, 
Feldhecke, sonstige Hecke, …) 

Obstbaumwiesen: 
(bis zu einer Größe von 2.500m²)  

Gehölzart/en 
(wenn bekannt) 

Baumfällung innerhalb von Siedlung:  ja   nein

Stammumfang/-umfänge: 
(in 1 m Höhe gemessen) 

Größe in m²: 
(bei Feldgehölzen/ -hecken) 

Zeitpunkt: 
(vorgesehener Zeitpunkt der Maßnahme) 

Nester, Astlöcher, Höhlen: nicht vorhanden   vorhanden (dann bitte beschrei)

Kompensation: 

Sonstiges: 

Begründung für die Entfernung 

Dem Antrag sind aussagekräftige Fotos der betreffenden Gehölze aus unterschiedlichen 
Entfernungen beizufügen. 

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/in 

Landkreis Holzminden  - Untere Naturschutzbehörde -
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ANMERKUNG :  Die Antragsunterlagen sind im Original unterschrieben einzureichen. 

Informationen für die Stellung eines Antrags auf Gehölzentfernung  

Sie p lanen Gehölze zu entfernen oder erheblich zurückzuschneiden? Dann beachten Sie 
b it te  d ie gesetzl ichen Best immungen der  Eingr i f fsregelung.  Für  Wälder gel ten wei terh in 
d ie Best immungen des W aldrechts. Bäume innerhalb von W äldern s ind damit von der na -
turschutzrecht l ichen Eingr if fsregelung ausgenommen.  

In Niedersachsen s te l len erhebl iche Beeinträcht igungen und Beseit igun gen von 
Baumreihen,  Al leen,  Feldhecken und Feldgehölzen nach § 15 NNatSchG einen Eingr if f  dar 
und sind in der Regel  genehmigungspf l icht ig.  Darüber  h inaus kann auch d ie Entfernung 
oder e in erhebl icher  Rückschnit t  von Einzelbäumen einen solchen genehmigungs -
pf l icht igen Eingr if f  darste l len.  

Ob Ihre geplante Maßnahme einen erheblichen Eingr if f  in  den Naturhaushal t  dars te l l t  und 
damit  genehmigungspf l icht ig wäre, is t  vom Einzelfa l l  abhängig und vor  Beginn der 
Maßnahme durch d ie Untere Naturschutzbehörde zu prüfen.  

Für  e ine Baumfäl lung im Siedlungsbereich  g i l t :  ab e inem Stammumfang von 1,50 m ,  
gemessen in 1,00 m Höhe,  sowie bei  der  Entfernung mehrerer  Gehölze ( dann auch mit  
ger ingeren Stammumfängen) , können Sie von e inem genehmigungspf l icht igen Eingr if f  
ausgehen.   

Für e ine Baumfällung im Außenbereich  g i l t :  Ab e inem Stammumfang von 0,80 m ,  
gemessen in 1,00 m Höhe, können Sie von e inem genehmigungspf l icht igen Eingr i f f  
ausgehen.  In der  f re ien Landschaf t  wird insbesondere das Landschaf tsbi ld  bei  der  
Beur tei lung mitberücksicht igt .  Bei landschaf tsprägenden Baumgesta l ten ist  e in  höherer 
Bewertungsmaßstab anzusetzen.  

Zur Prüfung schicken Sie den ausgefü l l ten Antrag schr if t l ich an den Landkreis Holzm inden, 
Untere Naturschutzbehörde,  Bürgermeister -Schrader-Str .  24, 37603 Holzm inden oder per 
E-Mai l  an naturschutz@landkreis -holzminden.de.  Die Informat ionen können auch formlos
zusammengetragen und schr if t l ich oder per E -Mai l  zugesandt  werden.

In der  Regel wird be i  Genehmigung eines Eingr i f fes e ine Ausgle ichsmaßnahme 
(Kompensat ion)  aufer legt.  Diese kann durch entsprechende Ersatzanpf lanzung/en  
erfo lgen.  L isten mit  geeigneten heimischen Pf lanzenar ten und Obstbaumsorten können 
Ihnen bei  Antragsste l lung zur  Verfügung geste l l t  werden.  

Die Neuanpf lanzungen s ind dauerhaf t  zu erhalten und  zu pf legen (z.B. Pf lege- oder 
Erhal tungsschnit te) .  Die Anpf lanzungsmaßnahmen s ind innerhalb der  in der Genehmigung 
festgesetzten Fr is t  vorzunehmen. Pf legemaßnahmen ( insbes.  Wässern in 
Trockenper ioden) s ind solange erforder l ich,  b is e ine e igendynamische Gehölzentwick lung  
gegeben ist .  Sol l ten Ersatzpf lanzungen nicht anwachsen ist  in der fo lgenden Pf lanzper iode 
durch g le ichwert ige Neuanpf lanzungen Ersatz zu schaf fen.  

Beachten Sie bei  jeder Maßnahme in der Sie Gehölze beschneiden oder entfernen d ie 
Best immungen des Ar tenschutzes  gem. §§ 39, 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) . 
Insbesondere das Vorhandensein bewohnter oder wiederkehrend genutzter Nester  
und/oder Höhlen s ind vor Beginn e iner Maßnahme auszuschl ießen.  Bei  wei teren Fragen  
können Sie s ich an d ie Untere Naturschutzbehörde (natur schutz@landkreis-
holzm inden.de, 055531-707-447)  wenden.  

Hinweise zur  Verarbei tung Ihrer  personenbezogenen Daten:  Der  Landkreis  Holzm inden 
verarbeitet im Rahmen seiner gesetzl ichen Aufgaben, seiner vertragl ichen Befugnisse 
bzw. auf  Grundlage Ihrer Einwi l l igung entsprechend Ar t ike l  6 Abs. 1 DS -GVO 
personenbezogene Daten.  Ihnen stehen im Hinbl ick  auf  d iese Verarbeitung verschiedene 
Rechte zu. Insbesondere umfassen diese das Recht auf  Auskunf t ,  Löschung, 
Einschränkung und Ber icht igung Ihrer  Daten.  

Landkreis Holzminden  - Untere Naturschutzbehörde -
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